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L 482 (Sibbesse): Arbeiten im letzten Bauabschnitt – Maß-

nahme endet voraussichtlich am 13. Dezember 

 
 
Die Teilsanierung der Ortsdurchfahrt in Sibbesse (Landkreis Hildesheim) im Zuge der L 482 
schreitet weiter voran. Im dritten Bauabschnitt werden die Fahrbahn, die Feldzufahrten sowie 
die Bankette erneuert und anschließend die Markierungen aufgebracht. Dieser Abschnitt ver-
läuft nördlich des Kreisverkehrsplatzes bis zum nördlichen Knotenpunkt L 485 (Möllenser Eck). 
Die Freigabe des Bereichs erfolgt nunmehr voraussichtlich im Laufe des Freitags, den 13. 
Dezember. Der Grund für die verzögerte Freigabe sind schlechte Witterung sowie notwendige 
zusätzliche Arbeiten für eine dauerhafte und nachhaltige Sanierung.  
 
Aufgrund dessen bleibt der oben beschriebene Bereich für den Verkehr bis zur geplanten Ver-
kehrsfreigabe voll gesperrt. Die Anliegenden werden rechtzeitig über die konkreten Asphalt-
termine informiert, so dass sie die Erreichbarkeit mit dem eigenen Fahrzeug zu ihren Grund-
stücken planen können. Die Landesbehörde weist ausdrücklich darauf hin, dass es wiederholt 
zu ungeplanten witterungsbedingten oder baubedingten Verzögerungen kommen kann. 
 
Die Verkehrsteilnehmenden werden gebeten, weiterhin der ausgeschilderten Umleitungsstre-
cke über Eberholzen, Eitzum und Möllensen zu folgen. 
 
Die Landesbehörde betont, dass bei Missachtung der Verkehrsführung und bei Versuchen die 
Baustelle nahräumig zu umfahren, durch spontane Sperrungen und weitere Anpassungen re-
agiert werden muss, um die Sicherheit des Baustellenpersonals zu gewährleisten. Diese Än-
derungen führen zu Verlängerungen der Bauzeit, eine Information seitens der Landesbehörde 
erfolgt dann nicht.   
 
Die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr bittet alle Verkehrs-
teilnehmenden um Verständnis für die erforderlichen Maßnahmen sowie um gegensei-
tige Rücksichtnahme. 
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